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Kapitel 1 

Einleitung 

Der Einsatz der Online-Wahlhilfe smartvote bei den Wahlen vom 28. September 2025 wurde 
durch die Gemeinde Lyss finanziert. Aufgrund dieses Engagements konnten die Dienstleistungen 
von smartvote den Parteien und Wahlberechtigten zur Verfügung gestellt werden. Die Online-
Wahlhilfe gelangte in Lyss zum ersten Mal zum Einsatz.  

Die Online-Wahlhilfe smartvote ist ein Projekt von Politools, einem nicht gewinnorientierten und 
politisch unabhängigen Verein mit Sitz in Bern. Das smartvote-Projektteam setzt sich aus 
Expertinnen und Experten unterschiedlicher Fachrichtungen zusammen. Das Team steht für eine 
wissenschaftlich sorgfältige und qualitativ hochwertige Umsetzung der Online-Wahlhilfe.  

Smartvote erfüllt zudem die Qualitätsstandards der Lausanner Deklaration über Online-
Wahlhilfen von 2013 und arbeitet eng mit Schweizer Universitäten, Fachhochschulen und 
wissenschaftlichen Forschungsprojekten zusammen. Die Büros von smartvote befinden sich am 
Kompetenzzentrum für Public Management (KPM) der Universität Bern. Für den Betrieb der 
Website und die konkreten Inhalte im Zusammenhang mit bestimmten Wahlen ist jedoch allein 
der Verein Politools verantwortlich.  

Der vorliegende Bericht fasst die Eckwerte des Wahlhilfe-Projekts in der Gemeinde Lyss 2025 
zusammen. Er basiert auf Informationen aus den Datenbanken von smartvote sowie auf den 
offiziellen Wahlstatistiken. 

Kapitel 2 

Projektziele 

Die Online-Wahlhilfe smartvote bietet den Wählerinnen und Wählern eine auf Sachthemen 
ausgerichtete Orientierungshilfe und verfolgt damit das Ziel, dass die Wahlentscheidung auf einer 
verbesserten Informationsgrundlage getroffen werden kann. 

Gerade für junge Wählerinnen und Wähler oder für Wahlberechtigte, welche das politische 
Geschehen nicht täglich mitverfolgen, ist es nicht immer einfach, den Überblick über die 
politischen Positionen der Kandidierenden zu bewahren. Die Online-Wahlhilfe schafft 
diesbezüglich Transparenz und bietet den Wählerinnen und Wählern eine Möglichkeit, aus der 
Vielzahl von Listen und Kandidierenden diejenigen auszuwählen, die ihren politischen 
Präferenzen am besten entsprechen. 

In diesem Zusammenhang ist das Projektteam bemüht, im Rahmen der Ausarbeitung des 
Fragebogens darauf zu achten, dass dieser einen Fokus auf lokale und regionale Fragen aufweist 
und dass eine möglichst breite Abdeckung von Themenbereichen erreicht wird, welche für die 
betreffende Wahl von politischem Interesse sind. 

https://www.smartvote.ch/de/home
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Kapitel 3 
 
Ablauf des Projektes 

Im Oktober 2024 unterbreiteten die Betreiber der Online-Wahlhilfe smartvote der Gemeinde Lyss 
eine Offerte im Hinblick auf die Gesamterneuerungswahlen vom 28. September 2025. Zusätzlich 
forderte ein am 9. Dezember 2024 eingereichtes Postulat der GLP - Mitte Fraktion die 
Überprüfung einer Wahlbegleitung durch smartvote. Infolge der Annahme des Postulates durch 
den Grossen Gemeinderat am 12. Mai 2025, nahm die Gemeinde Lyss Kontakt mit den Betreibern 
von smartvote auf und erklärte sich bereit, die anfallenden Kosten von CHF 11’850 zzgl. MWST 
für die Realisierung des Projekts (Basismodul A und Modul B mit Schlussbericht und zusätzlichen 
Datenanalysen) zu übernehmen.  

In der Folge bestand eine enge und gute Zusammenarbeit mit den Vertretern der Gemeinde Lyss 
sowie den lokalen Parteien. Ende Mai 2025 wurden alle Parteien über die Anmeldung der 
Kandidierenden und die Einreichung von Themenvorschlägen für den smartvote-Fragebogen 
informiert. Somit stand allen Parteien die Möglichkeit offen, bei den smartvote-Betreibern 
Themenvorschläge für den Fragebogen einzureichen. Aus Gründen der politischen 
Unabhängigkeit oblag die Erarbeitung der definitiven Fassung des Fragebogens jedoch allein den 
Wahlhilfe-Betreibern.  

Nach Erhalt der notwendigen Informationen zu den einzelnen Kandidierenden wurden ab dem 
11. August 2025 die Login-Daten zum smartvote-Benutzerkonto den Kandidierenden zugestellt. 
Am 25. August 2025 wurde die smartvote-Webseite für die Wahlberechtigten aufgeschaltet. Bis 
zum Wahltag am 28. September 2025 blieb somit genügend Zeit, um sich mit den Positionen der 
Kandidierenden und Parteien intensiv zu befassen.  

Zusätzlich erschien im Vorfeld der Wahl ein Artikel auf ajour, der das Angebot der Online-
Wahlhilfe in Lyss thematisierte. Ausserdem stellten die smartvote-Betreiber, der GLP auf 
Nachfrage hin rund 500 Flyer zur Verfügung, um auf das Angebot der Online-Wahlhilfe 
hinzuweisen  

Negative Feedbacks auf den smartvote-Fragebogen und den Einsatz der Online-Wahlhilfe 
insgesamt sind uns keine bekannt. 

Der gesamte Projektablauf kann aus Sicht der smartvote-Betreiber daher als sehr 
zufriedenstellend bezeichnet werden. 

 

Kapitel 4 
 
Beteiligung der Kandidierenden 

Von den insgesamt 110 Kandidierenden bei der Wahl in den Grossen Gemeinderat haben 69 ein 
smartvote Profil erstellt. Die Teilnahmequote beträgt somit gut 72 Prozent, was im Vergleich zu 
anderen Einsätzen der Wahlhilfe einen durchschnittlichen Wert darstellt, für eine Premiere aber 
im erwartbaren Bereich liegt. 

Weitere Details finden sich in der Tabelle 1 

https://www.smartvote.ch/de/group/539/election/24_worb_exe/home
https://ajour.ch/de/story/622378/die-ersten-wahlen-mit-smartvote-so-sieht-die-lysser-politlandkarte-aus
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Tabelle 1: smartvote-Beteiligung der Kandidierenden bei der Wahl des Grossen Gemeinderats 
nach Listen. 

 
Alle Kandidierende   Gewählte Kandidierende 

 
Liste Anzahl Teilnahme %  Anzahl Teilnahme % 

        

Schweizerische Volkspartei Lyss - Busswil (SVP) 20 13 65  10 6 60 
FDP.Die Liberalen Lyss - Busswil (FDP) 20 18 90  9 9 100 

Evangelische Volkspartei (EVP) 26 19 73  3 3 100 

Sozialdemokratische Partei Lyss - Busswil (SP) 20 19 
 

95  10 10 100 

Eidgenössisch-Demokratische Union Lyss und 
Umgebung (EDU) 

7 1 12  1 1 100 

Grünliberale Partei Lyss (Lyss) 21 11 52  3 3 100 

Grüne Lyss 6 6 100  1 1 100 

Die Mitte Lyss - Busswil 14 10 71  3 3 100 

Bei den Gemeinderatswahlen 2025 haben 20 der 22 Kandidierenden bei smartvote 
teilgenommen, womit die Teilnahmequote sehr gute 91 Prozent beträgt. 

Weitere Auswertungen zur Beteiligung der Kandidierenden finden sich im Anhang dieses Berichts 
 

Kapitel 5 
 
Nutzung durch Wählerinnen und Wähler 

Insgesamt wurden bei den Gesamterneuerungswahlen in der Gemeinde Lyss 2’212 smartvote 
Wahlempfehlungen ausgestellt. Davon entfielen 1’385 auf den Grossen Gemeinderat und 827 auf 
den Gemeinderat. 

Bei der Wahl des Grossen Gemeinderats kamen auf 4’057 Wahlteilnehmer/-innen 1’385 bei 
smartvote ausgestellte Wahlempfehlungen – dies würde unter den effektiven Wahlteilnehmer/-
innen einer smartvote Nutzungsquote von gut 34 Prozent entsprechen.  

Diese Zahl kann allerdings nur als ungefähre Richtschnur dienen, da diese Berechnung auch 
Mehrfachnutzerinnen und -nutzer beinhaltet. Die Forschung konnte im Rahmen von 
eidgenössischen Wahlen aufzeigen, dass im nationalen Kontext rund 20 Prozent der 
Wahlteilnehmer/-innen die Online-Wahlhilfe smartvote nutzen. Diese Zahl wird auch auf 
kommunaler Ebene regelmässig erreicht und dürfte sich auch in der Gemeinde Lyss auf diesem 
Niveau bewegen. 
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Kapitel 6 
 
Anhang: Detaillierte Auswertungen zur Wahl des Grossen 
Gemeinderats 

6.1 Merkmale der Kandidierenden 
 

6.1.1 Alter 

Das Durchschnittsalter der Kandidierenden beträgt rund 44 Jahre (19-78 Jahre).  

Das Durchschnittsalter der Gewählten beträgt ebenfalls 44 Jahre (24-66 Jahre). 

 

Abbildung 1: Altersverteilung der Kandidierenden 
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6.1.2 Geschlecht 

Abbildung 2: Verteilung der Kandidierenden nach Geschlecht 
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6.2 smartvote-Beteiligung der Kandidierenden 

 
Abbildung 3: Prozentuale smartvote-Teilnahme 

 

 
 
 

6.2.1 Kandidierende nach Partei 
 

Tabelle 3: Kandidierende nach Partei 
 

Alle Kandidierende   Gewählte Kandidierende 
 

Liste Anzahl Teilnahme %  Anzahl Teilnahme % 

        

Schweizerische Volkspartei Lyss - Busswil (SVP) 20 13 65  10 6 60 
FDP.Die Liberalen Lyss - Busswil (FDP) 20 18 90  9 9 100 

Evangelische Volkspartei (EVP) 26 19 73  3 3 100 

Sozialdemokratische Partei Lyss - Busswil (SP) 20 19 
 

95  10 10 100 

Eidgenössisch-Demokratische Union Lyss und 
Umgebung (EDU) 

7 1 12  1 1 100 

Grünliberale Partei Lyss (Lyss) 21 11 52  3 3 100 

Grüne Lyss 6 6 100  1 1 100 

Die Mitte Lyss - Busswil 14 10 71  3 3 100 
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6.3 Smartspider-Grafiken der Parteien (Visualisierung politisches Profil) 
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Soll die Gemeinde den gemeinnützigen Wohnungsbau verstärkt fördern (z.B. 
finanzielle Unterstützung von Wohnbaugenossenschaften)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeinde den gemeinnützigen Wohnungsbau verstärkt fördern (z.B. 
finanzielle Unterstützung von Wohnbaugenossenschaften)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein

6.4.1 Antwortprofile der Kandidierenden nach Partei

Die nachfolgenden Grafiken visualisieren für jede smartvote-Frage die Antwortverteilung der 
Kandidierenden nach Parteien. Bei Bedarf und nach Absprache mit den Projektverantwortlichen 
können weitere Datenanalysen zur Verfügung gestellt werden.

Seite 11



Partei

E
D

U

SVP

FD
P

M
itte

g
lp

EVP

G
rüne

SP

P
ro

ze
n

t 
al

le
r 

A
n

tw
o

rt
en

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

Soll die Gemeinde bei Verdacht auf Sozialhilfemissbrauch vermehrt 
Sozialdetektiv/-innen einsetzen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll sich die Gemeinde stärker für die Förderung des alters- und 
behindertengerechten Wohnens einsetzen (z.B. Gutschriften für selbstbestimmtes 

Wohnen im Alter, Vergabe vergünstigter Umbaukredite)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein

Seite 12



Partei

E
D

U

SVP

FD
P

M
itte

g
lp

EVP

G
rüne

SP

P
ro

ze
n

t 
al

le
r 

A
n

tw
o

rt
en

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

Befürworten Sie einen weiteren Ausbau des Tagesstrukturangebots (Ausbau Kitas, 
Mittagstisch, Spielgruppenangebote, Ferienbetreuung etc.) in Lyss?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein

Partei

E
D

U

SVP

FD
P

M
itte

g
lp

EVP

G
rüne

SP

P
ro

ze
n

t 
al

le
r 

A
n

tw
o

rt
en

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

Soll sich die Gemeinde stärker an Betreuungsgutscheinen für familienergänzende 
Kinderbetreuung beteiligen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll Lyss zusätzliche Massnahmen gegen sogenannte Elterntaxis ergreifen (z.B. 
zusätzliche Halteverbote, Durchfahrtsbeschränkungen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll in Lyss beim Schulraum statt auf Schulprovisorien (z.B. Herrengasse) auf 
langfristige Lösungen gesetzt werden (Ausbau bestehender Schulraum, neuer 

Schulraum)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll sich die Gemeinde stärker für gleiche Bildungschancen einsetzen (z.B. mit 
Gutscheinen für Nachhilfeunterricht zugunsten von Schüler/-innen aus Familien mit 

geringem Einkommen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie die Einführung eines strikten Handyverbotes an allen Lysser 
Volksschulen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Schweiz die Bilateralen Verträge mit der EU kündigen und ein 
Freihandelsabkommen ohne Personenfreizügigkeit anstreben?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollen Ausländer/-innen, die seit mindestens zehn Jahren in der Schweiz leben, das 
Stimm- und Wahlrecht auf Gemeindeebene erhalten?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeinde bei Einbürgerungen von in der Schweiz geborenen Ausländer/-
innen auf die Erhebung einer Gebühr verzichten? 

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollen neu zugezogene Ausländer/-innen Integrationskurse besuchen müssen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie die geplante Erweiterung des Parkschwimmbads Lyss (u.a. 50-
Meter-Schwimmbecken)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein

Partei

E
D

U

SVP

FD
P

M
itte

g
lp

EVP

G
rüne

SP

P
ro

ze
n

t 
al

le
r 

A
n

tw
o

rt
en

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

Soll die bestehende Seelandhalle durch einen Neubau auf dem Areal der 
Kulturfabrik (KUFA) ersetzt werden?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Eine Motion fordert den Erhalt des nächtlichen Glockenschlages der Kirche von 
Lyss. Befürworten Sie dies?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll Lyss das UNICEF-Label „kinderfreundliche Gemeinde“ weiterhin aktiv fördern 
– etwa durch Beteiligung von Kindern bei Planungen und Ausbau von

Freizeitangeboten?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein

Seite 19



Partei

E
D

U

SVP

FD
P

M
itte

g
lp

EVP

G
rüne

SP

P
ro

ze
n

t 
al

le
r 

A
n

tw
o

rt
en

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

Soll die Gemeinde Begegnungsangebote (z. B. Generationencafé, Sprachkurse, 
Nachbarschaftshilfe) stärker fördern?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeinde Lyss mehr Geld für Kulturförderung zur Verfügung stellen (z.B. 
für die Kulturfabrik KUFA)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeinde zusätzlich zu den kantonalen Bestimmungen über den Ausgleich 
der Gemeindefinanzen (Gemeindegesetz) eine kommunale Schuldenbremse 

einführen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollen die Sparanstrengungen in der Gemeinde Lyss erhöht werden (z.B. Verzicht 
auf gesetzlich nicht zwingende Ausgaben, Einstellungsstopp)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Auf die Gemeinde Lyss kommen grössere Investitionen im Bereich Freizeit, Schule 
und Sport zu. Befürworten Sie eine Steuererhöhung, um diese zu finanzieren (z.B. 

vom aktuellen Steuerfuss 1.6 auf 1.7)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeinde Lyss lokale Ladengeschäfte finanziell unterstützen (z.B. durch 
Kostenbeteiligung an Mieten)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollen Schweizer Unternehmen, deren Tochterfirmen oder Zulieferer im Ausland 
tätig sind, zur Einhaltung von Sozial- und Umweltstandards verpflichtet werden 

(Konzernverantwortung)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Würden Sie in Lyss einen Mindestlohn von CHF 23.80 pro Stunde befürworten, wie 
er von einer Volksinitiative in der Stadt Bern gefordert wird?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie die Zulassung weiterer Pop-up-Bars/-Restaurants in Lyss (z.B. als 
Zwischennutzung im Bödeli Areal)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll sich die Gemeinde stärker für ein ausgeglichenes Geschlechterverhältnis bei 
der Besetzung von offenen Kaderstellen in der Verwaltung einsetzen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie eine weitere Verdichtung der bestehenden Siedlungszonen im 
Zentrum (z.B. verdichtete Überbauungen, höhere Gebäude)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie weitere Temporeduktionen auf Hauptverkehrsachsen in Lyss (z.B. 
Tempo 30-Zonen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Die Gemeinde möchte die Liegenschaft Marktplatz 10 für CHF 4.3 Mio. kaufen 
(Volksabstimmung vom 28.9.2025). Befürworten Sie dies?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Braucht es in Lyss mehr Massnahmen zugunsten des motorisierten 
Individualverkehrs (z.B. Kapazitätsausbau, Verbesserung Verkehrsfluss, 

Parkplatzerhalt)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollte die Gemeinde auf den Verkauf von Land, welches sich im Eigentum der 
Gemeinde befindet, verzichten (z.B. Liegenschaft 'Alter Kindergarten')?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollte sich die Gemeinde für bessere ÖV-Verbindungen einsetzen (z.B. Bessere 
Taktung des Ortsbusses, mehr Verbindungen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Der regionale Richtplan Windenergie Biel-Seeland sieht die Errichtung von 10-12 
Windrädern im Bannholz vor. Befürworten Sie dies?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Die Gemeinde Lyss möchte bis 2050 klimaneutral sein (Netto-Null CO2-Ausstoss), 
sollen Massnahmen ergriffen werden, um dieses Ziel bereits früher zu erreichen 

(Förderung Solargenossenschaften, Fernwärme)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Finden Sie es richtig, dass für den Ausbau von erneuerbaren Energien die 
Bauvorschriften gelockert werden (Ortsbild- und Denkmalschutzes)? 

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll in Lyss der öffentliche Raum vermehrt entsiegelt und begrünt werden?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie engere Beziehungen der Schweiz zur Europäischen Union (EU)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollen Verwaltungsdienstleistungen vor Ort (am Schalter der 
Gemeindeverwaltung) zugunsten eines Online-Schalters abgebaut werden?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Würden Sie die Einführung einer Stellvertreterregelung im Gemeindeparlament 
begrüssen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeindezeitung InfoLyss regelmässiger produziert werden?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Schweiz ihre Neutralität strikt auslegen (weitgehender Verzicht auf 
wirtschaftliche Sanktionen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Schweiz das Schengen-Abkommen mit der EU kündigen und wieder 
verstärkte Personenkontrollen direkt an der Grenze einführen? 

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie das bestehende Ausgangsverbot für unter 16-Jährige, welche sich 
nach 22 Uhr nicht mehr unbegleitet im öffentlichen Raum aufhalten dürfen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie einen Ausbau der Videoüberwachung in Lyss (z.B. an Bahnhöfen, 
bei Schulen und Unterführungen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie eine stärker sichtbare Präsenz der Polizei in Lyss (z.B. mehr 
Rundgänge der Polizei in der Nacht)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: Von einer freien Marktwirtschaft 
profitieren langfristig alle.

Vollständig 
einverstanden

83
67
50
33
17

Gar nicht 
einverstanden
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Wie beurteilen Sie folgende Aussage: Es ist notwendig, dass der Staat durch 
Umverteilung die Einkommens- und Vermögensunterschiede ausgleicht.

Vollständig 
einverstanden

83
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17

Gar nicht 
einverstanden
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Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: Die Bestrafung Krimineller ist wichtiger 
als deren Wiedereingliederung in die Gesellschaft.

Vollständig 
einverstanden

83
67
50
33
17

Gar nicht 
einverstanden
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Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: Ein stärkerer Umweltschutz ist 
notwendig, auch wenn er zulasten des Wirtschaftswachstums durchgesetzt 

werden muss.

Vollständig 
einverstanden

83
67
50
33
17

Gar nicht 
einverstanden
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Soll die Gemeinde den gemeinnützigen Wohnungsbau verstärkt fördern (z.B. 
finanzielle Unterstützung von Wohnbaugenossenschaften)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein

Partei

EDU

SVP

FDP

M
itte

glp

EVP

G
rüne

SP

P
ro

ze
n

t 
al

le
r 

A
n

tw
o

rt
en

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

Soll die Gemeinde bei Verdacht auf Sozialhilfemissbrauch vermehrt 
Sozialdetektiv/-innen einsetzen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein

6.4.2 Antwortprofile nach Partei (nur gewählte Kandidierende)

Seite 37



Partei

EDU

SVP

FDP

M
itte

glp

EVP

G
rüne

SP

P
ro

ze
n

t 
al

le
r 

A
n

tw
o

rt
en

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

Soll sich die Gemeinde stärker für die Förderung des alters- und 
behindertengerechten Wohnens einsetzen (z.B. Gutschriften für selbstbestimmtes 

Wohnen im Alter, Vergabe vergünstigter Umbaukredite)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie einen weiteren Ausbau des Tagesstrukturangebots (Ausbau Kitas, 
Mittagstisch, Spielgruppenangebote, Ferienbetreuung etc.) in Lyss?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll sich die Gemeinde stärker an Betreuungsgutscheinen für familienergänzende 
Kinderbetreuung beteiligen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll Lyss zusätzliche Massnahmen gegen sogenannte Elterntaxis ergreifen (z.B. 
zusätzliche Halteverbote, Durchfahrtsbeschränkungen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein

Seite 39



Partei

EDU

SVP

FDP

M
itte

glp

EVP

G
rüne

SP

P
ro

ze
n

t 
al

le
r 

A
n

tw
o

rt
en

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

Soll in Lyss beim Schulraum statt auf Schulprovisorien (z.B. Herrengasse) auf 
langfristige Lösungen gesetzt werden (Ausbau bestehender Schulraum, neuer 

Schulraum)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll sich die Gemeinde stärker für gleiche Bildungschancen einsetzen (z.B. mit 
Gutscheinen für Nachhilfeunterricht zugunsten von Schüler/-innen aus Familien mit 

geringem Einkommen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie die Einführung eines strikten Handyverbotes an allen Lysser 
Volksschulen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Schweiz die Bilateralen Verträge mit der EU kündigen und ein 
Freihandelsabkommen ohne Personenfreizügigkeit anstreben?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollen Ausländer/-innen, die seit mindestens zehn Jahren in der Schweiz leben, das 
Stimm- und Wahlrecht auf Gemeindeebene erhalten?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeinde bei Einbürgerungen von in der Schweiz geborenen Ausländer/-
innen auf die Erhebung einer Gebühr verzichten? 

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollen neu zugezogene Ausländer/-innen Integrationskurse besuchen müssen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie die geplante Erweiterung des Parkschwimmbads Lyss (u.a. 50-
Meter-Schwimmbecken)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die bestehende Seelandhalle durch einen Neubau auf dem Areal der 
Kulturfabrik (KUFA) ersetzt werden?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Eine Motion fordert den Erhalt des nächtlichen Glockenschlages der Kirche von 
Lyss. Befürworten Sie dies?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll Lyss das UNICEF-Label „kinderfreundliche Gemeinde“ weiterhin aktiv fördern 
– etwa durch Beteiligung von Kindern bei Planungen und Ausbau von

Freizeitangeboten?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeinde Begegnungsangebote (z. B. Generationencafé, Sprachkurse, 
Nachbarschaftshilfe) stärker fördern?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeinde Lyss mehr Geld für Kulturförderung zur Verfügung stellen (z.B. 
für die Kulturfabrik KUFA)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeinde zusätzlich zu den kantonalen Bestimmungen über den Ausgleich 
der Gemeindefinanzen (Gemeindegesetz) eine kommunale Schuldenbremse 

einführen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollen die Sparanstrengungen in der Gemeinde Lyss erhöht werden (z.B. Verzicht 
auf gesetzlich nicht zwingende Ausgaben, Einstellungsstopp)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Auf die Gemeinde Lyss kommen grössere Investitionen im Bereich Freizeit, Schule 
und Sport zu. Befürworten Sie eine Steuererhöhung, um diese zu finanzieren (z.B. 

vom aktuellen Steuerfuss 1.6 auf 1.7)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeinde Lyss lokale Ladengeschäfte finanziell unterstützen (z.B. durch 
Kostenbeteiligung an Mieten)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollen Schweizer Unternehmen, deren Tochterfirmen oder Zulieferer im Ausland 
tätig sind, zur Einhaltung von Sozial- und Umweltstandards verpflichtet werden 

(Konzernverantwortung)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Würden Sie in Lyss einen Mindestlohn von CHF 23.80 pro Stunde befürworten, wie 
er von einer Volksinitiative in der Stadt Bern gefordert wird?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie die Zulassung weiterer Pop-up-Bars/-Restaurants in Lyss (z.B. als 
Zwischennutzung im Bödeli Areal)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll sich die Gemeinde stärker für ein ausgeglichenes Geschlechterverhältnis bei 
der Besetzung von offenen Kaderstellen in der Verwaltung einsetzen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie eine weitere Verdichtung der bestehenden Siedlungszonen im 
Zentrum (z.B. verdichtete Überbauungen, höhere Gebäude)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie weitere Temporeduktionen auf Hauptverkehrsachsen in Lyss (z.B. 
Tempo 30-Zonen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Die Gemeinde möchte die Liegenschaft Marktplatz 10 für CHF 4.3 Mio. kaufen 
(Volksabstimmung vom 28.9.2025). Befürworten Sie dies?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Braucht es in Lyss mehr Massnahmen zugunsten des motorisierten 
Individualverkehrs (z.B. Kapazitätsausbau, Verbesserung Verkehrsfluss, 

Parkplatzerhalt)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollte die Gemeinde auf den Verkauf von Land, welches sich im Eigentum der 
Gemeinde befindet, verzichten (z.B. Liegenschaft 'Alter Kindergarten')?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollte sich die Gemeinde für bessere ÖV-Verbindungen einsetzen (z.B. Bessere 
Taktung des Ortsbusses, mehr Verbindungen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Der regionale Richtplan Windenergie Biel-Seeland sieht die Errichtung von 10-12 
Windrädern im Bannholz vor. Befürworten Sie dies?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Die Gemeinde Lyss möchte bis 2050 klimaneutral sein (Netto-Null CO2-Ausstoss), 
sollen Massnahmen ergriffen werden, um dieses Ziel bereits früher zu erreichen 

(Förderung Solargenossenschaften, Fernwärme)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Finden Sie es richtig, dass für den Ausbau von erneuerbaren Energien die 
Bauvorschriften gelockert werden (Ortsbild- und Denkmalschutzes)? 

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll in Lyss der öffentliche Raum vermehrt entsiegelt und begrünt werden?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie engere Beziehungen der Schweiz zur Europäischen Union (EU)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Sollen Verwaltungsdienstleistungen vor Ort (am Schalter der 
Gemeindeverwaltung) zugunsten eines Online-Schalters abgebaut werden?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Würden Sie die Einführung einer Stellvertreterregelung im Gemeindeparlament 
begrüssen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Gemeindezeitung InfoLyss regelmässiger produziert werden?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Schweiz ihre Neutralität strikt auslegen (weitgehender Verzicht auf 
wirtschaftliche Sanktionen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Soll die Schweiz das Schengen-Abkommen mit der EU kündigen und wieder 
verstärkte Personenkontrollen direkt an der Grenze einführen? 

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie das bestehende Ausgangsverbot für unter 16-Jährige, welche sich 
nach 22 Uhr nicht mehr unbegleitet im öffentlichen Raum aufhalten dürfen?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie einen Ausbau der Videoüberwachung in Lyss (z.B. an Bahnhöfen, 
bei Schulen und Unterführungen)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Befürworten Sie eine stärker sichtbare Präsenz der Polizei in Lyss (z.B. mehr 
Rundgänge der Polizei in der Nacht)?

Ja
Eher ja
Eher nein
Nein
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Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: Von einer freien Marktwirtschaft 
profitieren langfristig alle.

Vollständig 
einverstanden

83
67
50
33
17

Gar nicht 
einverstanden
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Wie beurteilen Sie folgende Aussage: Es ist notwendig, dass der Staat durch 
Umverteilung die Einkommens- und Vermögensunterschiede ausgleicht.

Vollständig 
einverstanden

83
67
50
33
17

Gar nicht 
einverstanden
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Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: Die Bestrafung Krimineller ist wichtiger 
als deren Wiedereingliederung in die Gesellschaft.

Vollständig 
einverstanden

83
67
50
33
17

Gar nicht 
einverstanden
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Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: Ein stärkerer Umweltschutz ist 
notwendig, auch wenn er zulasten des Wirtschaftswachstums durchgesetzt 

werden muss.

Vollständig 
einverstanden

83
67
50
33
17

Gar nicht 
einverstanden
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